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Duisburg

Autohofpläne sind umstritten
VON MIKE MICHEL - zuletzt aktualisiert: 21.03.2009
Duisburg (RP) Auf wenig Gegenliebe bei den Nachbarn stoßen die Pläne für den neuen Autohof in
Duissern. An der Stadtgrenze zu Mülheim sind unter anderem Lkw-Plätze, Fast
Food-Restaurants, ein Entertainmentcenter und ein Hotel vorgesehen.

Ein 35 Meter hoher Pylon soll schon bald den Weg weisen: Die Vertreter des Architekturbüros Kiener aus
Nürnberg , die jetzt den Mitgliedern der Bezirksvertretung und rund 30 Bürgern – in der Mehrzahl Mülheimer
– die Pläne für den Autohof vorstellten, konnten viele, aber nicht alle Fragen beantworten. Duisburg als
Logistikstandort, umgeben von gleich mehreren Autobahnen, brauche einen solchen Rastplatz, meint auch
Planungsdezernent Jürgen Dressler. Schließlich seien parkende Brummis an vielen innerstädtischen Straßen
ein Problem.

Die Eckdaten: Vorgesehen sind 60 Lkw- und 118 Pkw-Parkplätze, eine Großtankstelle mit Shop, Backshop,
Bistro und Restaurant mit bis zu 80 Sitzplätzen, Autoservice und Pannendienst, eine McDonald's- und eine
Subway-Filiale sowie ein Entertainment-Center mit Geldspielautomaten, Billiard-Café,
Internetarbeitsplätzen, Geschicklichkeitsspielen, Fahr- und Flugsimulatoren. Der Autohof soll ganzjährig an
sieben Tagen in der Woche 24 Stunden geöffnet sein. Über eine Brücke soll die Carl-Benz-Straße zu Fuß
überquert werden können, um in das geplante dreistöckige Zwei-Sterne-Hotel mit 75 Zimmern zu gelangen.
Das Hotel wird von der Dörnerhofstraße erschlossen und hat 54 Autoparkplätze. Investor ist die PSM Projekt
Service Middendorp GmbH aus Salzbergen im Emsland. Das Unternehmen hat bereits ein ähnliches Projekte
an der A 61 realisiert.

Von den Bürgern gab es massive Vorbehalte. So sei zu befürchten, dass sich der Straßenstrich an der
Monning in Richtung des Autohofs ausdehne und sich dort verstärkt Jugendliche oder Kriminelle tummeln.
Anwohner aus dem benachbarten Mülheim befürchten noch mehr Lasterverkehr in Speldorf. Der Pylon sorge
zudem aufgrund seiner Höhe für taghelle Nächte. Sorgen bereiten auch die Versorgungs- und Gasleitungen,
die sich unter den Lkw-Parkplätzen befinden. Die Einwände und Anregungen werden nun von der Verwaltung
geprüft.

© RP ONLINE GmbH 1995 - 2009
Alle Rechte vorbehalten
Vervielfältigung nur mit Genehmigung der RP ONLINE GmbH

Nachrichten aus Duisburg

Artikel drucken

1 von 1


